
Seit 2018 können sich Jugendzentren und Einrichtungen der Mobilen Jugendarbeit
zu "Gesundheitskompetenten Jugendeinrichtungen" auszeichnen lassen.

Dazu hat bOJA aufbauend auf den 9 Dimensionen Gesundheitskompetenter
Offener Jugendarbeit ein Verfahren entwickelt, das Einrichtungen der Offenen
Jugendarbeit (mobil oder standortbezogen) zertifiziert:

Interessierte Organisationen können sich bei bOJA für die Auszeichnung auf
Bronze, Silber oder Gold Level bewerben.

Der Auszeichnungsprozess mitsamt einem Audit dauert zwischen drei Monaten
und einem halben Jahr.

Die Plakette „Gesundheitskompetentes Jugendzentrum /
Gesundheitskompetente Mobile Jugendarbeit“ wird für jeweils drei Jahre
verliehen. 

Die jeweilige Kommune (Stadt/Gemeinde) wird dabei als wesentliche Partnerin
verstanden und aktiv mit einbezogen. 

Nach drei Jahren ist eine Re-Zertifizierung möglich.

Nach weiteren drei Jahren die Zertifizierung zum “Expert”.

Allgemeine Informationen

Auszeichnung zur

„Gesundheitskompetenten

Offenen Jugendarbeit” 
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Auszeichnung zur

„Gesundheitskompetenten

Offenen Jugendarbeit” 

Die Level: Bronze - Silber - Gold

Absolviert werden muss ein ganztägiger Workshop, in dem es um Information,
Reflexion und Anleitung zur Selbstbewertung entlang der 9 Dimensionen zur
Gesundheitskompetenten Offenen Jugendarbeit geht. Das gesamte Team –
zumindest jedoch 80% des Teams - ist eingeladen daran teilzunehmen. 

Innerhalb der folgenden drei Monate nach dem Workshop füllt das Team den
digitalen Selbstbewertungsbogen aus, der aufzeigt, wie gut die Einrichtung in den
9 Kriterien abschneidet, in welchen Bereichen sie sich besonders auszeichnet und
wo noch Veränderungsbedarf besteht.
Eine Jury überprüft den Selbstbewertungsbogen und verleiht der Einrichtung bei 
Erfüllung der Voraussetzungen das Bronze Level. 
Details in der Checkliste

Ablauf wie Bronze, nur findet die Selbstbewertung innerhalb eines halben Jahres
statt. 
Dimension 2 und 9 müssen zu 85% erfüllt sein. Innerhalb des halben Jahres sind 4h
Fortbildungen für das gesamte Team (mind. 80% der Teammitglieder) zu
absolvieren. 

Um das Silber Level zu erfüllen, findet vor Ort in der Einrichtung ein Audit statt.
Dieses findet im Beisein eines externen Audit Teams, der
Gemeinde-/Stadtvertreter*innen,
des Einrichtungsteams und wenn gewünscht der jugendlichen Nutzer*nnen statt.
Details in der Checkliste 

Ablauf wie Silber, nur sind 8h Fortbildungen für das Team zu absolvieren. 
Erfüllt werden müssen alle Dimensionen zu 75%, davon Dimension 2 und 9 zu 85%. 
Details in der Checkliste 

Bronze Level

Silber Level

Gold Level



EXP
ERT

Es findet ein externes Audit statt, in dem weitere Ziele für die 
Gesundheitskompetente Offene Jugendarbeit definiert werden und
bewährte Praxen beschrieben werden. Die Einrichtung erklärt sich bereit
einer neu zu zertifizierenden Einrichtung beratend zur Seite zu stehen bzw. in
den nächsten drei Jahren ein Online-Netzwerktreffen
Gesundheitskompetente Jugendarbeit mit zu organisieren.

Re-Zertifizierung nach 3 Jahren

Das Team formuliert mindestens 3 Ziele, die Bezug nehmen auf die Kriterien
der Gesundheits-kompetenten Offenen Jugendarbeit. Außerdem sind 8h
Fortbildungen für das gesamte Team (mind. 80% der Teammitglieder) zu
absolvieren.

Zertifizierung zum “Expert”

Die Rezertifizierungen

Auszeichnung zur

„Gesundheitskompetenten

Offenen Jugendarbeit” 


